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Die DJK Moguntia Bretzenheim geht mit 
neuem Vereinstrainer in die kommende Saison 

hwk - Bei bestem Wetter nahmen wir 
bei unseren Freunden am Schleifchentur-

nier teil. 
Dies machte uns schon riesigen Spaß. 
Außerdem fand noch ein Volleyballtur-

nier statt. 
Mit unseren zwei „Blitzeinkäufen“ 
konnten wir uns von Spiel zu Spiel stei-
gern und errangen am Ende sensationell 

den Turniersieg. 
Danke an alle, die dazu beigetragen ha-
ben, insbesondere dir Wolfgang für deine 

fehlerfreie Leistung!!! 

Themen in dieser 

Ausgabe: 

• Gabor Gencel neuer 
Vereinstrainer 

• Moguntianer zeigen Ball-
gefühl und beweisen 
Teamgeist beim Volley-
ball 

• Abschlusstabellen 
Mannschaftswettbewerbe 
Saison 2007 

• Freundschaftsbegegnung 
der Tennissenioren mit 
TuS „Elch“ Holzwickede 

• Auszeichnung für 
Helmuth Gogräfe 

Ankündigung 

Jahresabschlussfeier 

des Gesamtvereins 

Samstag, 17.11.2007 
19:00 Uhr 

Haus St. Georg 
Blauer Saal 

„Meenzer Abend“ 

 

 

 

(siehe gesonderte Einladung 

des Vorstandes) 

hwk - Abteilungsleiter Helmuth Gogrä-
fe und Sportwart Heinz-W. Kranz freu-
en sich über die Verpflichtung des neu-

en Vereinstrainers Gabor Gencel. 
Gabor Gencel ist über die Grenzen von 
Mainz hinaus als versierter, erfahrener 

Trainer bekannt. 
Große Erfolge erzielte er mit seiner 
engagierten Jugendarbeit. Viele Rhein-
hessenmeister erlernten das Tennis-

spielen bei ihm. 
Die DJK Moguntia Mainz-Bretzenheim 
möchte nächste Saison wieder Schüler-, 
Jugend- und Juniorenmannschaften bei 
den Jungen und Mädchen zur Meden-

runde melden. 
Dazu sind neue Mitglieder herzlich 
willkommen. Gabor Gencel wird dem 
Verein auch als Spieler zur Verfügung 

stehen. 
Auch für die Medenmannschaften der 
Damen und Herren, bei denen man 
Spielgemeinschaften mit der DJK BSC 

Mainz bildet, sind Neumitglieder herzlich eingeladen zum Schnuppern vorbei zukommen. 
Bei idealen Spielverhältnissen in angenehmer Atmosphäre kommt auch das Vereinsleben bei der DJK nicht 
zu kurz. Natürlich fällt keine Aufnahmegebühr an und für den Rest des Jahres 2007 wird kein Beitrag mehr 
fällig. 

Handschlag auf eine gute Zusammenarbeit  -  Trainer Gabor Gencel und Sportwart Heinz-W. Kranz 

Sommerfest beim DJK-BSC Mainz 
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Mannschaftsmeisterschaften 2007  –  Ergebnistabellen - gesamt 

hwk - Ja, jetzt ist sie schon wieder rum, die Medenrunde 
2007. Wir sind mit der einen oder anderen Hoffnung in die 

Saison gegangen und es wurden leider nicht alle erfüllt. 
Unser Spitzenteam ist dieses Jahr die Damen 40 Mann-
schaft. Mit 3 Siegen und zwei Niederlagen konnte der von 
mir erhoffte Aufstieg zwar noch nicht gelingen, aber man 
hat sich in der neuen Klasse gut behauptet. Herzlichen 

Glückwunsch! 
Die Herren 50 gingen zweimal als Sieger vom Platz, muss-
ten aber auch 4 Niederlagen hinnehmen. Denkbar knapp 
unterlag man aber zweimal mit 10:11. Hätte man diese 
Spiele ebenso knapp gewonnen, wäre auch hier der Auf-
stieg drin gewesen. Was nicht ist, kann ja noch werden! Im 
Nachgang wurde eine 10:11-Schlappe wegen der fehlenden 
Spielberechtigung eines gegnerischen Kontrahenten vom 

Verband als 21:0-Triumph gewertet. 

Fortsetzung Seite 3 

Kleiner Ausblick auf die Zukunft 
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hg - Die Oldtimer unserer Ten-
nisabteilung empfingen am Sams-
tag, dem 1. September 2007 die 
Tennissenioren des TuS „Elch“ 
Holzwickede (liegt bei Dort-
mund) zu einem Freundschafts-

turnier. 
Gespielt wurden acht Doppel. 
Auf unserer Seite kamen dabei 
(alphabetisch geordnet) Franz 
Bohne, Alfred Gerlach, Helmuth 
Gogräfe, Horst Höfner, Heinz 
Kranz (0ldie-Nachwuchs), Rainer 
Mathias, Alfred Mayer, Friedel 
Schwamb und Manfred Zentgraf 

zum Einsatz. 

Da wir einen Ruf als gute Gast-
geber zu verteidigen hatten, 
schickten wir unsere westfäli-
schen Freunde als Sieger nach 
Hause. Die Anzahl der Siege bzw. 
dem Gegenteil hiervon habe ich 

vergessen. 
Ich denke, dass beide Seiten auf 
einen schönen und amüsanten 
Nachmittag zurückblicken kön-
nen. Die Vereinbarung einer Wie-
derholung in Holzwickede und 
die bereits heute bei mir vorlie-
genden Interessensbekundungen 
für diese Fahrt deuten jedenfalls 

darauf hin. 
In den Matches waren wir den 

Jungs aus dem Kohlenpott gegen-
über wohl zu zurückhaltend ge-
wesen. Bei der sich anschließen-
den, von unserem Damenteam 
4o+ gemeinsam mit der Deutsch-
Spanischen Gesellschaft Mainz 
hervorragend organis ierten 
„Fiesta Española“ jedenfalls zeig-
ten sie erhebliche konditionelle 
Reserven. Das Tanzparkett z. B. 

beherrschten sie nach Belieben. 
Auch gesanglich hatten sie Eini-
ges zu bieten. Ohne unsere Gäste 
aus Holzwickede wäre die Spani-
sche Nacht wohl in der Tat zu 
dem geworden, wozu Nächte nun 
einmal da sind, zum Schlafen näm-

lich. 
Am nächsten Morgen verab-
schiedete ich die Crew in ihrem 
Hotel und überreichte einem 
jeden von ihnen als Abschiedsge-
schenk ein Symbol von Bretzen-
heim, eine Brezel. Die Anregung 
erhielt ich von meiner Frau. Die 
Geste kam gut an. Inzwischen 
habe ich auch erfahren, dass das 
Team wieder gut am Hellweg 

gelandet ist. 

Helmuth Gogräfe 

FIESTA ESPAÑOLA  –  1. September 2007 

Kleiner Ausblick auf die Zukunft 

Fortsetzung von Seite 2 

Unsere zwei Rheinhessenliga-
mannschaften, die Damen und 
Herren 30, müssen wohl leider 
absteigen. Nach dem Ausfall von 
Caro und Holger Scharmann war 
klar, dass der Klassenerhalt 
schwierig wird. Bei den Damen 
30 fiel er aber äußerst unglücklich 
aus. Lediglich 5 Pünktchen (ein 
Doppel und ein Einzel) haben 
über die Saison gefehlt. Fast in 
jedem Spiel findet man Ergebnis-
se, die auch für uns hätten ausfal-
len können. Zum Überfluss hat 
sich Sabine Schmitt in einem der 
letzten Ballwechsel der Saison 
auch noch den Innenmeniskus 
abgerissen. Gute Besserung Sabi-

ne! 
Die Herren 30 müssen akzep-
tieren, dass dieses Jahr die Rhein-
hessenliga eine Nummer zu groß 
war. Man startete optimal mit 
einem Sieg. Auch in den nächsten 

zwei Partien ging es 
noch durchaus knapp 
zu. Hätte man gegen 
Rotamint Bingen eine 
bessere Aufstellung 
gefunden, wäre ein Sieg 
durchaus drin gewesen. 
Der hätte dann doch 
noch ausgereicht die 
punktgleiche Mann-
schaft von Sprendlingen 
auf einen Abstiegsplatz 

zu schicken. 
Der Doppelspaß wurde 
wieder gut aufgenom-
men und erfreut sich 
einer steigenden Anzahl 

von Mitspielern. 

Wie geht es nun nächstes Jahr 
weiter? Unsere Freunde vom 
DJK-BSC Mainz hoffen darauf, 
und ich mit, dass sie nächstes Jahr 
noch auf ihrer Anlage die Meden-
runde spielen können. Danach ist 
es erklärte Absicht, dass mög-
lichst viele der derzeit ca. 90 
Mitglieder geschlossen in unseren 
Verein wechseln. Man möchte ja 
als Mannschaft auch einigermaßen 

zusammen bleiben. 
Daneben wird es aller Voraus-
sicht nach wieder einen Schüler- 
und Jugendbereich geben! Gabor 
Gencel hat uns aufgrund vereins-
interner Probleme mit seinem 
derzeitigen Club angesprochen, 
ob er nächstes Jahr seine Trainer-
tätigkeit in unserem Verein aus-
üben kann. Dies haben wir ihm 
gerne zugesagt. Er geht davon 
aus, dass aufgrund jahrelanger 
Verbundenheit, das ein oder an-
dere Mitglied zu uns wechseln 
wird. Daneben ist er auch gerne 
bereit sich als Medenspieler zur 

Verfügung zu stellen. 
So geht es also immer weiter. 
Ich wünsche uns noch eine tolle 
Saison und viel Spaß, beginnt doch 
jetzt auch wieder das „gesellige" 
Leben auf unserer Anlage. Bitte 
meldet euch zahlreich zu den 

Vereinsmeisterschaften an! 

Euer Sportwart 

Heinz 

 
Unseren Freunden vom DJK-BSC 
Mainz gratulieren wir zum Aufstieg 
ihrer Damenmannschaft in die A-

Klasse. 
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Kontakte 

Abteilungsleiter 
Helmuth Gogräfe 
Telefon: 0 61 31 / 36 53 03 

Sportwart 
Heinz-W. Kranz 
Telefon 0 61 31 / 36 34 23 

Kassenwartin 
Petra Theden 
Telefon 0 61 31 / 99 54 63 

Platzwart 
Jost Pullig 
Telefon 0 61 31 / 67 38 35 

Eventmanagement 
Andrea Kutzschbach 
Telefon 0 61 31 / 36 95 93 

Hausvermietung 
Inge Schittko 
Telefon 0 61 31 / 36 53 76 

TORP-Vereinsadministrator 
Raimon F. Schmitt 
Telefon 0 61 31 / 33 16 85 
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Redaktion 

Raimon F. Schmitt 
Telefon: 0 61 31 / 33 16 85 
Fax: 0 61 31 / 9 20 51 59 
Mobilnummer: 01 51-14 27 42 12 

E-Mail: DJKBreakpoint@online.de 

Tennisanlage 

Am Ostergraben 
55128 Mainz-Bretzenheim 

hwk - Unser Abteilungsleiter Tennis, 
Helmuth Gogräfe, wurde im Juni 
diesen Jahres im Rahmen der Initiati-
ve „für mich, für uns, für alle", dem 
Bürgerpreis für ehrenamtliches Tun 
in unserer Gesellschaft, mit einer 
Urkunde und einem Geldpreis ausge-

zeichnet. 
Dieser Preis ist bundesweit ausge-
schrieben und wird von der Deut-
schen Sparkassenorganisation, dem 
Städtetag und anderen überregiona-
len Institutionen sowie einigen Bun-
destagsabgeordneten getragen. In 
diesem Jahr richtete sich die Initiative 
an Inhaber von Ehrenämtern im Le-

bensbereich Sport. 
Helmuth Gogräfe erfuhr seine Eh-
rung in der Kategorie „Lebenswerk", 
einer von vier Wertungskategorien. 
Seid über 40 Jahren ist Helmuth 
Gogräfe in neun Sportvereinen ver-
teilt über die gesamte Republik eh-
renamtlich tätig. Darüber hinaus war 
er auch als Aktiver und Funktionär in 
Betriebssportgemeinschaften, zum 
Teil als Gründungsmitglied, engagiert. 
Schon an den von ihm besuchten 
Gymnasien und in anderen gesell-
schaftlich orientierten Organisatio-
nen begründete er sportliche Wett-

kämpfe. 
In unserer Region waren dies im übrigen der VFB Ginsheim, der USC Mainz, der MTV von 1817 Mainz, 

der Betriebssportgemeinschaft der Sparkasse Mainz und zur Zeit eben unsere DJK Moguntia Mainz. 
Helmuth Gogräfe erhielt schon manche Auszeichnung und kam als Aktiver sowohl im Fußball als auch 

im Tennis zu Meisterehren. 
Wir gratulieren unserem Sportkameraden zu dieser Auszeichnung und freuen uns darüber, dass er 
seine Erfahrung zum Wohle unserer Abteilung und unseres Vereines hoffentlich noch lange einbringen 
wird. 

Heinz-W. Kranz 


